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… ein tierisch 
cooles Musical

frei nach Rudyard Kipling

Mu s i ke i n s p i e lu n ge n
Textfassung für großes Ensemble:

Ralf Israel

Musik:
Bernd Stallmann, Gerhard Grote
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Personen:

Bagheera, der schwarze Panther
Baloo, der Bär	
Mowgli, das Menschenjunge

Das Wolfsrudel:
Akela, der Anführer des Wolfsrudels
Rama, Vater Wolf
Raksha, Mutter Wolf
Knurrer, kleiner Wolf
Heuler, kleiner Wolf
Fetzer, kleiner Wolf
Jauler, kleiner Wolf
Hetzer, kleiner Wolf

Kaa, die Schlange

Die Partygeier von der Dschungelmüllabfuhr:
Chil
Chul
Chac

Die totalverrückte Affenbande:
King Lui, der Affenkönig
Queen Lilly, die Affenkönigin
Kratzmich
Juckdich
Bananenjoe
Kokosnussjack
Klettermax
Lianenjane

Die Elefantenpatrouille:
Oberst Hathi
Trampler
Stampfer
Träumer
Wuschel
Mor, kleiner Elefant

Shere Khan, der Tiger
Tabaqui, der Schakal

Als Statisten:	 Wölfe, Affen, Elefanten und Mäuse
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1. Szene
Dschungel; Alle Darsteller

Bereits vor Beginn der Aufführung bevölkern die Affen die Bühne und den Zu­
schauerraum. Sie lausen sich gegenseitig, streiten sich um Bananen oder Kokos­
nüsse. Sie verschenken Erdnüsse an Zuschauer und ärgern den ein oder anderen 
Zuschauer, z.B. Hüte oder Kappen wegnehmen, in den Haaren lausen, etc. Über 
die Musikanlage sind Geräusche des Dschungels zu hören.

Zu Beginn der Aufführung setzt die Musik ein und verbreitet intensive Dschungel­
atmosphäre, langsam wird die Bühne von den verschiedenen Tiergruppen bevölkert, 
die sich bereits artspezifisch verhalten: Wolfskinder tollen herum, Elefanten mar­
schieren, Geier streiten sich um ein altes Fell, die Schlange hängt sich an einen Ast, 
etc.

Bagheera: 	 (Stimme aus dem Off):		
	 Indien, Land des Dschungels, tiefgrüne Träume,
	 tausend tierische Stimmen, mächtige Bäume,
	 verwunschener Dickicht, den kaum ein Mensch je betrat,
	 bis zu jener geheimnisvollen Nacht,
	 die uns das Menschenkind Mowgli in den Dschungel gebracht.
	 (betritt die Bühne, ernst):	
	 Vom Tiger bedroht, doch die Hilfe schnell naht:
	 Der schwarze Panther, von der Nacht getarnt,
	 schnappt den Schreihals im Bündel,
	 seither ist Mowgli der Wolfsmutter Mündel.
	 Mit Schrecken denk ich an die gierigen Augen Shere Khans, 
	 den mächtigen Tiger.
	 Wer bleibt am Ende im Dschungel der Sieger?

Mowgli:	 Och, Bagheera! Fang nicht schon wieder mit dieser uralten 
Geschichte an. Du weißt doch, ich fürchte mich nicht vor Shere 
Khan, diesem stinkenden Bettvorleger!

Shere Khan faucht im Hintergrund

Baloo:	 Mowgli hat Recht, Bagilein, alte Panthertatze! Red nicht im-
mer so geschwollen und geheimnisvoll von jener Nacht, in der 
Mowgli zu uns in den Dschungel kam.

Bagheera:	 Was willst du, Baloo? Ich erzähle die Geschichte so, wie sie 
war!

Baloo:	 Das sehe ich aber ganz anders!
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Lied 1:	 „Das Dschungelleben ist nicht schwer“

Mogli: 	 Hey, Baloo, erzähl du mir noch einmal die Geschichte, als ihr 
mich im Dschungel gefunden habt.

Baloo:	 Höhöhö, gern, mein Kleiner! Weißt du, das war so:

	 Es war ne superheiße Nacht,
	 und du warst ’ne wahre Pracht.
	 Splitternackig lagst du da,
	 ein Menschenjunges, wunderbar.

	 Und Baghira, der dich fand,
	 nahm das Bündel gleich zur Hand.
	 Und Frau Wolf sprach: „Ist der klein,
	 ich nehm ihn zu mir, ach,wie fein!“

	 Menschlein hin und Menschlein her,
	 das Dschungelleben ist nicht schwer.
	 Das Gesetz lernst du im Nu,
	 denn du kennst den Bär Baloo.

	 Baloo, Baloo, Baloo, Baloo,
	 Baloo, Baloo, schubidubidubidu.
	 Baloo, Baloo, Baloo, Baloo,
	 Baloo, Baloo, schubidubidubidu.

(alle ab bis auf Mowgli, Baloo und Bagheera)

Bagheera:	 Und du meinst, Baloo, weil der Junge dich kennt, kann ihm hier 
im Dschungel nichts passieren? Dass ich nicht lache! Er muss ja 
glauben, er wächst in einer reinen Spaßgesellschaft auf.

Baloo:	 Bei mir lernt er jedenfalls alles, was er wissen muss! Schließ-
lich schicken die Wölfe ihn zu mir in die Dschungelschule. Die 
vertrauen mir jedenfalls.

Mowgli:	 Ich vertraue dir auch, Baloo! Was soll mir hier schon passieren?

Bagheera:	 Wie oft soll ich es dir noch erzählen, bis du es verstehst? Zehn 
Regenzeiten ist es nun her, als der Tiger, Shere Khan, dich 
und den Holzfäller, der wohl dein Vater war, in jener Nacht 
im Dschungel entdeckte. Mit lautem Gebrüll setzte der Tiger 
zum Sprung an. Dein Vater konnte gerade noch entkommen 
und Shere Kahn landete direkt im Feuer. Heulend vor Wut, mit 
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versengtem Fell verkroch er sich in die Büsche, der König des 
Dschungels. Dein Vater aber war in Todesangst geflohen und 
glaubte wohl, der Tiger hätte dich gefressen. Als Shere Khan 
erfuhr, dass ich dich gefunden hatte und du nun bei den Wölfen 
lebst, schwor er, Rache an dir zu nehmen, denn seine Brand-
wunden quälen ihn bis heute. Und deshalb musst du dich vor 
ihm in Acht nehmen. 

Mowgli:	 Ich weiß, ich weiß! Aber ich fürchte mich nicht. Du und Baloo, 
ihr passt schon auf mich auf.

Bagheera:	 Wenn du nur nicht immer so eigensinnig wärst.

Baloo:	 Lass ihn, er ist doch noch ein Kind. Außerdem sind wir hier 
außerhalb von Shere Khans Jagdrevier …

(Während Bagheera und Baloo weitergehen, bleibt Mowgli stehen und schubbert 
seinen Rücken an einem Baum, da tauchen die Affen Kratzmich und Juckdich auf; 
sie kratzen und lausen sich ständig gegenseitig oder selbst)

Kratzmich:	 Na Kleiner, juckt dir das Fell …

Juckdich:	 … schon sind Kratzmich und Juckdich zur Stell!

(sie kratzen Mowgli am Rücken und lausen in seinen Haaren)

Mowgli:	 (lacht) Wie bitte? Das sind wirklich eure Namen. Was seid ihr 
für ulkige Gestalten?

Kratzmich:	 Vorsicht Kleiner! Ein Nacktfrosch wie du, sollte nicht so große 
Töne spucken.

Juckdich:	 Wie kann dir überhaupt das Fell jucken, wenn du gar keines 
hast! (lacht affig) Huhuhahaaa! – Am ganzen Körper Haar
ausfall, Huhuhuhahahaaaa!

Kratzmich:	 Wie heißt du eigentlich!

Mowgli:	 Mein Wolfsvater, Rama, hat mir den Namen Mowgli gegeben!

Kratzmich:	 Mowgli? Huhahaa! Mowgli heißt in der Wolfssprache: 
„Frosch“! Wie witzig, ein kleiner nackter Frosch, der glaubt ein 
Wolf zu sein! Huhuhahaaa.

Juckdich:	 Dabei sieht er fast so aus wie wir!

Kratzmich:	 Stimmt, wenn du ein Fell hättest, so wie wir, würdest du einen 
prächtigen Affen abgeben!

Mowgli:	 Ich? Ein Affe? Dass ich nicht lache! Was sollte das wohl für ein 
Leben sein? Da bin ich lieber ein Wolf!


